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Gemeindeverwaltung Eisingen
Bürgerbüro
Sozialamt,
Führerscheinanträge,  Annerose Rolli  3811-15
Pass- und Meldeamt,  rolli@eisingen-enzkreis.de
Rentenanträge Nora Rapp  3811-22
Fundbüro,  rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung 

Liegenschafts- Sarah Grimm 3811-24
verwaltung s.grimm@eisingen-enzkreis.de

Ordnungsamt Leila Gütschow 3811-13
Gewerbeamt guetschow@eisingen-enzkreis.de

Bauamt n.n.

Bauhof Leiter: Roland Nagel 0172 6189218
 nagel@eisingen-enzkreis.de

Wassermeister  Joachim Grimm
 grimm@eisingen-enzkreis.de
 Marko Korinth 0173 2617566
 korinth@eisingen-enzkreis.de

Waldpark-  Leiterin: Regina Alpers 81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de

Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa.bergaecker@web.de

Bücherei   383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses:

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

         Telefax 07232 3811-20

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:

Bürgermeister  Thomas Karst  3811-14
 karst@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat  Petra Grube  3811-17
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Sabine Gewiß 3811-23
 gewiss@eisingen-enzkreis.de

Standesamt Ludmilla Saitz 3811-16
Friedhofsverwaltung saitz@eisingen-enzkreis.de 

Postdienst  Heidi Fränkle  3811-12
Pflege Homepage  fraenkle@eisingen-enzkreis.de
Redaktion Mitteilungsblatt 

Die für Eisingen zuständige Nummer lautet:  116 117 
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten: 
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim, Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch: von 14 Uhr bis 24 Uhr, Freitag: von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr 
Notfallpraxis am Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2 - 6, 75175 Pforzheim, Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch von 14 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim 
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, freitags 16.00 bis 20.00 Uhr, 
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr. 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender 
Rufnummer erreichbar: 0621 38 000 818
Zentraler Tiernotruf
Tel. 07231 / 1332966

An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 – 8.30 Uhr 
Samstag, 16.02.2019
Rathaus-Apotheke Eisingen, Pforzheimer Str. 9
Tel.07232/ 8 14 84
Sonntag, 17.02.2019
Schlössle Apotheke (in der Schlössle Galarie), Westl. 80
Tel. 07231/ 4 24 64 20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Krankentransport/DRK  07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein  07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim  07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum  07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker  07041 15-1
Centralklinik Pforzheim  07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg  07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei,
Feuerwehr und der Rettungsdienste  110/112
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche  07231 308-0
Diakonie Pforzheim 
- Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwanger-
schaftskonfliktberatung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in 
der Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48
- Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel.  07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim  07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge, ältere und behinderte 
Menschen ,- Kreisseniorenrat e.V. -  07231 32798
Wohnraumberatung Enzkreis  07041 8123310
oder per Mail an 
wohnraumberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de
EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen  07243 180-0
Erdgas Südwest GmbH 
Ettlingen, Siemensstr. 9  07243 216-217
Störungsmeldestelle - 
             Strom  0800 3629477
             Erdgas  01802 056-229
Beratungsservice 
Bezirkszentrum Enzberg  07041 961033-0
Servicetelefon  0800 9999966
Erdgas  07243 216216
Kabelfernsehen:Kabel BW (Waldpark u. Dorf) 01806 888150

Wichtige Rufnummern
Notdienste / Service



Donnerstag, 14. Februar 2019 Nummer 7 / Seite 3Mitteilungsblatt Eisingen

Aus dem Gemeinderat

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am 
Mittwoch, dem 20. Februar 2019, um 19.00 Uhr im Lehrsaal 
des neuen Feuerwehrhauses, Mulde 21, 75239 Eisingen statt.
Die Tagesordnung hängt seit Mittwoch, 13.02.2019 aus.
Tagesordnung:
TOP Tagesordnungspunkt
1 Genehmigung der Protokolle der Sitzungen vom 

23.01.2019 und 30.01.2019
2 Anfragen
3 Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse 

aus der Sitzung vom 30.01.2019
4 Vorstellung des Büros ESB Kommunalprojekt AG als 

möglicher Erschließungsträger
- Information -

5 Vorstellung des Büros Kommunalentwicklung und in-
tegrierte Baulanderschließung GmbH als möglicher Er-
schließungsträger
- Information -

6 Haushaltssatzung der Gemeinde Eisingen für das Haus-
haltsjahr 2019
- Beschlussfassung -

7 Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Wasserversorgung 
für das Wirtschaftsjahr 2019
- Beschlussfassung -

8 Vergabe von Bauleistungen
8.1 Fassadensanierung Grundschule Eisingen
8.2  Gerüstbauarbeiten Vereinshaus, Steiner Str. 2 und 

Rathaus
8.3  Verglasungs- und Beschlagsarbeiten Vereinshaus, 

Steiner Str. 2 und Rathaus
8.4  Klempnerarbeiten Vereinshaus, Steiner Str. 2 und 

Rathaus
8.5  Malerarbeiten Vereinshaus, Steiner Str. 2 und 

Rathaus
8.6  Zimmer-Holzbauarbeiten/ Dachdeckungsarbeiten 

Vereinshaus, Steiner Str. 2 und Rathaus
8.7  Steinmetzarbeiten Vereinshaus, Steiner Str. 2 und 

Rathaus
- Beratung und Beschlussfassung -

9 Auftragsvergabe zur Durchführung einer Gefährungs- 
und Risikoanalyse zu starkregenbedingten Überflutun-
gen im Bereich der Gemeinde Eisingen
- Beratung und Beschlussfassung -

10 Auftragsvergabe Rasenpflegearbeiten am Sportplatz
Eisingen
- Beratung und Beschlussfassung -

11 Prüfung der Bauausgaben der Gemeinde Eisingen
2013 - 2017
Prüfungsbericht der Gemeindeprüfungsanstalt
- Information -

12 Europa- und Kommunalwahlen am 26.05.2019:
  - Nutzung des EDV-Programmes WinWVIS
  - Entschädigung des eingesetzten Personals
  -  Termin der konstituierenden Sitzung des neuen 

Gemeinderates
  -  Bekanntgaben im Zusammenhang mit der Europa- 

und Kommunalwahl
- Beratung und Beschlussfassung -

13 Auftragsvergabe Homepage und Einführung eines
Ratsinformationssystems
- Beratung und Beschlussfassung -

14 Bekanntgaben

Zu der öffentlichen Sitzung ist die gesamte Einwohnerschaft 
sehr herzlich eingeladen. 
gez. Thomas Karst
Bürgermeister

Aktuelles aus dem Gemeindeleben

Chorgemeinschaft „Eintracht“ Eisingen
Projekt-Chor Konzert „Deutsche Messe“ von 
Franz Schubert

„Es war herrlich“, kommentierten die Zuschauer des Kir-
chenkonzertes mit 75 Sängerinnen und Sängern und einem 
Bläserensemble im Chorraum der Eisinger Margarethen-
Kirche: links Dirigent Alexander Weber.
Quasi alle musikalischen Kräfte in Eisingen gestalteten zu-
sammen in der evangelischen Margarethen-Kirche mit der 
„Deutschen Messe“ von Franz Schubert sowie anderen be-
kannten Chorsätzen und Gospels ein ganz besonderes Kon-
zert, ein Glanzpunkt im musikalischen Schaffen der „Chor-
gemeinschaft“ Eisingen. „Es war herrlich“, so die einhelligen 
Kommentare der Zuhörer in der vollbesetzten Kirche. Die 
Chorgemeinschaft hat dieses musikalische Highlight als 
„Projektchor“ organisiert.

Wie Vorsitzender Reiner Melzig eingangs berichtete, wurde 
das „Konzert in der Kirche“ vom „Großen Chor“ und dem 
„Kleinen Chor“ der Chorgemeinschaft, zusammen mit Gäs-
ten, und dem von Siegfried Karst geleiteten Chor „Spekt-
rum“ von insgesamt 75 Sängerinnen und Sängern gestaltet. 
Mit zehn Mitgliedern des Blasorchesters des Musikvereins 
Eisingen sowie mit zwei Posaunisten des CVJM-Posaunen-
chores waren alle Register für die eindrucksvolle Orchester-
begleitung von Schuberts Messe vorhanden. Am E-Klavier, 
auf Orgeltöne gestimmt, begleitete Jasmin Weber. Dirigent 
Alexander Weber hatte nicht nur die Gesamtleitung für das 
Projekt. Er arrangierte auch einige der Chorsätze und trat 
auch als Gesangssolist auf.

Eröffnet wurde das Konzert zur Einstimmung mit „Adoremus 
te Christe“ von Francois Roussel. Schuberts „Deutsche Mes-
se“ ist nicht nur wegen ihres Textes in Landessprache so 
beliebt. Ihre neun erbauenden und teils fröhlichen Chorsätze 
sind auch populär. So das gewaltige „Ehre, Ehre sei Gott 
in der Höhe“ zum „Gloria“, das „Heilig, Heilig, Heilig ist der 
Herr“ zum „Credo“ und das „Mein Heiland, Herr und Meis-
ter“ zum „Agnus Dei“.

Mit einem gemeinsamen „Vater unser“, gesprochen von 
Pfarrer Ralf Krust, schloss der Messeteil des Konzertes. 
Auch zu hören waren das „Dona nobis Pacem“ von Wolf-
gang Amadeus Mozart, das Lied „Herr, Deine Liebe ist wie 
Gras und Ufer“ von Lars Lundberg. Einen gregorianischen 
Choral präsentierte Alexander Weber solo. Ordentlich tem-
peramentvoll wurde es in der „Church“ zum Finale mit 
den weltbekannten Gospels „Amazing Grace“, „Amen“ und 
schließlich dem „Imagine“ von John Lennon. Erst am Ende 
des Konzertes durfte Applaus gespendet werden – und der 
fiel gewaltig aus.

Text und Foto: Schott
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Jubilare

17.02. Carla Violakis, Obere Weinbergstr. 19 70 Jahre
17.02. Wolfgang Trautz, Mörikestr. 10 70 Jahre

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen

Wochenprogramm:
Donnerstag, 14. Februar 2019
09:00 Uhr Frauengymnastik mit Bettina Keßler im Ev. Ge-
meindehaus.
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche

Freitag, 15. Februar 2019
Kirchengemeinderatsklausur vom 15. – 17. Februar 2019 im 
CVJM-Schloß Unteröwisheim
19:00 Uhr Gemeindegebet/ Gebet im Turm Ev. Kirche

Samstag, 16. Februar 2019
09:00 Uhr Milka-Seminar Fit für Kids im Ev. Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche
20:00 Uhr Jugendcafé Carpe, Altes Gemeindehaus

Sonntag, 17. Februar 2019 – 3. Sonntag vor der Passions-
zeit - Septuagesimae
09:30 Uhr – 10:00 Uhr Spielzeit vor dem Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
10:00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst
Predigt:  Präd. Volker Fränkle
Kollekte: für die Jugendarbeit der eigenen Gemeinde
18:00 Uhr Bibelstunde des CVJM im Ev. Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6, Kleiner Saal Herzliche Einladung zum Ge-
spräch über den Bibeltext der Montags-Tageslese und Aus-
tausch.
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche

Montag, 18. Februar 2019
15:30 Uhr Frauenkreis im Evangelischen Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6 "Gute Tropfen und rauschende Feste" – Aus-
züge aus einem Buch der Deutschen Bibel Gesellschaft mit 
Gerlinde und Ulrike
19:00 Uhr Gemeindegebet/ Gebet im Turm Ev. Kirche
20:00 Uhr Bibel hören, Live, Jugendcafé Carpe, Altes Ge-
meindehaus

Dienstag, 19. Februar 2019
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche Eisingen

Mittwoch, 20. Februar 2019
17:15 Uhr Konfirmandenunterricht im Ev. Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6
19:00 Uhr Konfirmandenelternabend im Ev. Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche Eisingen

Konfirmandenfreizeit vom 21. – 24. Februar 2019 im Ferien-
heim Loffenau

Donnerstag, 21. Februar 2019
09:00 Uhr Frauengymnastik mit Bettina Keßler im Ev. Ge-
meindehaus.
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche

Freitag, 22. Februar 2019
19:00 Uhr Gemeindegebet/ Gebet im Turm Ev. Kirche

Samstag, 23. Februar 2019
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche
20:00 Uhr Jugendcafé Carpe, Altes Gemeindehaus

Sonntag, 24. Februar 2019 – 2. Sonntag vor der Passions-
zeit - Sexagesimae
09:30 Uhr – 10:00 Uhr Spielzeit vor dem Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
10:00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr 135 ° - Gottesdienst Himmelwärts
Predigt:  Pfr. Ralf Krust
Kollekte: für besondere Aufgaben der Abteilung für missio-
narische Dienste in der Landeskirche
im Anschluss an den Gottesdienst herzliche Einladung zum 
Kirchenkaffe ins Ev. Gemeindehaus, Kirchsteige 6
14:00 Uhr Das „Plätzle-Café“ ist geöffnet.
18:00 Uhr Bibelstunde des CVJM im Ev. Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6, Kleiner Saal Herzliche Einladung zum Ge-
spräch über den Bibeltext der Montags-Tageslese und Aus-
tausch.
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche

Hinweise:
Besuchsdienst/Austräger
Wer kann bitte den Besuchsdienst in der Höhenstraße über-
nehmen?

Gemeinschaften:
AB-Gemeinschaft, Pforzheimer Str. 7
Sonntag, 17. Februar 2019, 18:00 Uhr
Sonntag, 24. Februar 2019, 18:00 Uhr
Dienstag, 26. Februar 2019, 18:00 Uhr

Wochenspruch:
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf 
unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.
 Daniel 9,18

Gemeinsames Gebet
Wir liegen vor dir mit unserm Gebet 
und vertrauen nicht auf unsre Ge-
rechtigkeit, sondern auf deine große 
Barmherzigkeit. Daniel 9,18

Wenn du bloß betest, so betest du für 
dich allein. 
Wenn du aber für alle betest, so beten 
alle für dich.
Kirchenvater Ambrosius

Evang. Kirchengemeinde Eisingen - Pfarrer Ralf Krust
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232 383245, Fax: 07232 383246

E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
dienstags bis freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Am Freitag den 15. Februar 2019  
ist das Pfarramt geschlossen!

Kirchengemeinderat: kgr@kirche—eisingen.de
Homepage: www.kirche—eisingen.de

VR Bank Enz plus eG -  BLZ 666 923 00 -  
Konto-Nr. 10.6166.03

IBAN: DE40 6669 2300 0010 6166 03 / 
BIC: GENODE61WIR

Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Mitteilungen für die Orte:
Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, Königsbach-Stein
und Remchingen
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Samstag, 16. Februar
BIL 8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und 

Beichtgelegenheit
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse

ERS 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse

ISP 16.30 Uhr Beichtgelegenheit
17.45 Uhr Vorabendmesse - für die Kirchengemeinde

Sonntag, 17. Februar  Sechster Sonntag im Jahreskreis
BIL 9.00 Uhr Heilige Messe mit Kleiner Kirche die 

Kirchengemeinde
18.00 Uhr Rosenkranz (Wallfahrtskirche)

ERS 10.30 Uhr Heilige Messe mit Kleiner Kirche
17.20 Uhr Sühnerosenkranz
18.00 Uhr Andacht

REM 10.30 Uhr Heilige Messe
STN 9.00 Uhr Heilige Messe

Montag, 18. Februar
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 17.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 19. Februar
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 9.45 Uhr Heilige Messe

10.30 Uhr Anbetung in Stille mit Lobpreis, Sühne-
rosenkranz und sakramentalem Segen

ISP 17.45 Uhr Rosenkranz
18.15 Uhr Heilige Messe

KÖN 9.00 Uhr Morgenlob
STN 17.30 Uhr Schülergottesdienst

Mittwoch, 20. Februar
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Heilige Messe mit Anbetung
ERS 7.30 Uhr Schülergottesdienst

18.20 Uhr Sühnerosenkranz

Donnerstag, 21. Februar 
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz

19.00 Uhr Heilige Messe
ISP 7.30 Uhr Schülergottesdienst

17.00 Uhr Rosenkranz
REM 17.30 Uhr Schülergottesdienst

Freitag, 22. Februar
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 14.30 Uhr Kreuzweg der Frauen

18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

ISP 17.00 Uhr Rosenkranz
REM 18.15 Uhr Anbetung

Samstag, 23. Februar  
BIL 8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgelegen-

heit
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse
17.45 Uhr Vorabendmesse für die Kirchengemeinde

ERS 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 24. Februar  Siebter Sonntag im Jahreskreis
BIL 18.00 Uhr Rosenkranz (Wallfahrtskirche)

19.15 Uhr Sternstunde
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe

13.00 Uhr Tauffeier von Elias Maximilian Reith
17.20 Uhr Sühnerosenkranz
18.00 Uhr Andacht

ISP 9.00 Uhr Heilige Messe
REM 9.00 Uhr Heilige Messe
STN 10.30 Uhr Heilige Messe mit Kiki-Abenteuerland

Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 KämpfelbachTelefon: 07231 139490 * 
Telefax: 07231 1394929E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.
deHomepage: www.kath-kaempfelbachtal.deNotfalltelefon: 
0171 2378622Für Sterbe- und seelsorgerische Notfälle 
steht Ihnen diese Rufnummer rund um die Uhr zur Ver-
fügung. 

Öffnungszeiten: 
Dienstag   9.00 – 11.30 Uhr   16.00 - 17.30 Uhr
Freitag     9.00 – 11.00 Uhr

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 17. Februar 2019
09:30 Uhr Gottesdienst durch Bezirksapostel Ehrich in Pforz-
heim-Bayernstraße

Mittwoch, 20. Februar 2019
20:00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind zu allen unseren Gottesdiensten immer herzlich 
eingeladen.

Weitere Auskünfte erteilt der Gemeindevorsteher Volker Stahl, 
Telefon: 07231 358595. Informationen über die Neuapostolische 
Kirche Süddeutschland im Internet: http://www.nak-sued.de.

Soziale Dienste

Diakoniestation e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein für Königs-
bach-Stein und Eisingen:   
•	Kranken- und Altenpflege    
•	Hauswirtschaftliche Dienste   
•	Nachbarschaftshilfe    
•	Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“

Zentrale: 31338-0
Fax:      31338-19
Geschäftsführung: Gabriele Reiling
Beratung und Pflegedienstleitung: Brigitte Auerbach, Klaus Mann
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Sandra Eisele

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Eisingen
Druck und Verlag: NUSSBAUM MeDien Weil der Stadt GmbH 
& Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 
07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürger-
meister Thomas Karst, Talstraße 1, 75239 Eisingen. Verantwort-
lich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt. 
Anzeigenannahme: ettlingen@nussbaum-medien.de, Es gilt die 
jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur gegen 
Bezahlung der ¼-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Beratungsstelle für Hilfen im Alter Remchingen, 
Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren 
Menschen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozi-
alrechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozial-
hilfe u.a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre 
Angebote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstüt-
zen, damit sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weit-
gehend selbständiges Leben führen können und Angehörige 
bei der Pflege und Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche wer-
den vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches 
Werk der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis,
Lindenstr. 93,
75175 Pforzheim
Tel. 07231-9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk Pforzheim-Land
•	Kirchliche Sozialarbeit
•	Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	Sozialpsychiatrischer Dienst
•	Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: info@dw-pforzheim-land.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung

Dank an die treuen Unterstützerinnen der Arbeit des ambu-
lanten Hospizdienstes Westlicher Enzkreis e.V. 
Jung und Alt profitieren von künstlerischen Strickereien der 
„Flinken Stricknadeln“ 
Einmal mehr haben die „Flinken Stricknadeln“ unzählige Ma-
schen für den guten Zweck gestrickt, darunter eine Vielzahl 
Babyschuhe und ein mehrfarbiger Hund. Die Motivation der 
Gruppe ist es, dass man aus wenig viel machen kann. Sie 
möchten ihre Kundschaft faszinieren und die ortsansässigen 
Vereine unterstützen. Die „Flinken Stricknadeln“ treffen sich 
jeden Mittwoch von 15 Uhr bis 17 Uhr im Aktivierungsraum 
des Altenpflegeheims Remchingen. 
Mittwochnachmittag, 15 Uhr: Gabi Labeth und die „Flinken 
Stricknadeln“ übergeben 1000.- € für den Ambulanten Hos-
pizdienst Westlicher Enzkreis an Lore Kautz vom Vorstand-
steam. Der Ambulante Hospizdienst nutzt das Geld für den 
Dozenten Udo Bär, der die Traumata- Erfahrungen des Krie-
ges aufarbeitet und wie damit in der letzten Lebensphase 
umgegangen werden kann. Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/
innen werden auch extra auf dieses Thema geschult. Das 
Geld wird auch benötigt für die Neuanschaffung neuer Pinn-
wände, die für die Öffentlichkeitsarbeit gebraucht werden, 
da die alten Pinnwände nicht mehr im besten Zustand sind. 
Die „Flinken Stricknadeln“ mögen besonders das gemein-
schaftliche Stricken. Alle sind mit voller Begeisterung dabei. 
Die Damen arbeiten alle ehrenamtlich und würden sich über 
weiteren Zuwachs in ihrer Gruppe freuen. Herzliche Einla-
dung an alle strickbegeisterten Damen und auch an alle 
Herren mittwochs von 15 Uhr bis 17 Uhr. Mark Julius Maier
Es ist schon ein außergewöhnliches Zeichen der Wertschät-
zung, dass Jahr für Jahr ein Teil des „erstrickten“ Erlöses 
der ehrenamtlichen Hospizarbeit zugute kommt. 
Ganz herzlichen Dank dafür!
Die Strickereien werden mittwochs (15 Uhr – 17 Uhr) im Alten-
pflegeheim verkauft oder im Hofladen Ade in der Marktstra-
ße Singen. Öffnungszeiten: Mo – Sa 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Gerne übernehmen die fleißigen Strickerinnen auch Auf-

tragsarbeiten – das Material dafür muss selbst besorgt 
werden!
Kontakt: die-flinken-stricknadeln@gmx.de                               

[
Zahlreiche Spendenschecks übergab Gabi Labeth (Zweite von 
links) an Gretel Flinspach vom OGV Singen (vorne von links), Lore 
Kautz vom Vorstand des Ambulanten Hospizdiensts Westlicher 
enzkreis sowie an Sonja Roth und Friedemann Albrecht vom Al-
tenpflegeheim Remchingen.  Foto: Maier

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher 
Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung
Eisingen, Ispringen, Königsbach-Stein, Neulingen, Remchingen
Cornelia Haas, Palliative Fachkraft 
Ute Sickinger 
Tel: 07236 279 9897
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 
(Eingang Römerstraße)
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: 
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00BIC: PZHSDE66XXX
Volksbank Wilferdingen-Keltern eG 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05BIC: GENODE61WIR

Sterneninsel - ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst

Sterneninsel – ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugend-
hospizdienst
Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18 
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 - 56
75172 Pforzheim
Tel.: (07231) 139408-0
Fax: (07231) 139408-99

ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
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Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und
Angehörige 
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs– und Entspannungsgruppen 
Kanzlerstraße 2-6 
75175 Pforzheim 
Tel.: 07231 969 8900 
Aktuelle Termine unter: 
www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum der Enzkreis-Kliniken

Standort Keltern
Betreuungsgruppe für Demenzkranke von 15 - 17 Uhr.
Angehörigengesprächskreise einmal monatlich mittwochs.
Beratungstermine nach Vereinbarung.
Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen,
Tel.: 07236 130-508, Fax: 07236 130-877.

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis

Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr.

KISTE

Hilfen für Kinder und Jugendliche psychisch und suchtkran-
ker Eltern und Kinder mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim, 
Telefon Nr. 07231-308 70

Caritasverband e.V. Pforzheim

Frühe Hilfen des Caritasverbandes e.V. Pforzheim für den 
Enzkreis:
Familienhebamme / Kinderkrankenpflegerin / 
Familienbegleitung und -pflege
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren
Kontakt: Tatjana von Thaden, 07231/128-844
E-Mail: tatjana.thaden@caritas-pforzheim.de
www.caritas-pforzheim.de

Anlaufstelle bei Essstörungen

Beratung für Betroffene und Angehörige
(keine Altersbegrenzung und ist kostenfrei)
Tel. 07231 92277-60
Anwesenheitszeiten: Di., Mi., Fr. 
(Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört)
E-Mail: anke.wohlbold@planb-pf.de
Internet: www.planb-pf.de
Plan B, Beratungsstelle, Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche

Hohenzollernstr. 34
75177 Pforzheim
Telefon 07231 / 30870
Beratung bei Trennung und Scheidung, bei Erziehungsfragen 
und in schwierigen Lebenslagen.

Schulen
Nichtoffener Planungswettbewerb  
„Erweiterung des Bildungszentums“ in Königsbach-Stein
Der Schulverband „Bildungszentrum Westlicher Enzkreis“ 
lobt EU-weit einen Nichtoffenen Planungswettbewerb zur Er-
weiterung des Bildungszentrums durch einen Neubau mit 
naturwissenschaftlichen Fachklassen sowie Nebenräumen, 
Technik- und Erschließungsflächen aus.
Am 21.01.2019 wurde die Bekanntmachung des Wettbe-
werbs im EU-Amtsblatt veröffentlicht.
Zunächst erfolgt die Auswahl der Teilnehmer am Planungs-
wettbewerb. Die Bewerbungsfrist für die Auswahl der Teil-
nehmer endet am 18.02.2019. Zum Wettbewerb sollen ins-
gesamt 20 Teilnehmer zugelassen werden.
Informationen und Bewerbungsunterlagen befinden sich auf 
den Homepages der Verbandskommunen Königsbach-Stein 
(Link zu Vergabeplattform „Deutsche eVergabe“).

Förderverein Lise-Meitner-Gymnasium

Mitgliederversammlung des Fördervereins

Liebe Freunde und Mitglieder des Fördervereins,
hier möchte ich Ihnen einen Überblick über unsere Aktivitä-
ten und die Ergebnisse unserer Mitgliederversammlung vom 
Januar 2019 geben.
Im vergangenen Jahr wurden wieder zahlreiche Projekte un-
terstützt, die der Förderverein mit rund 7300 Euro gefördert 
hat. Darunter waren unter anderem:
-  der weitere Aufbau der Schulbibliothek unter der Leitung 
von Frau Karsch

-  finanzielle Mithilfe beim Aufbau eines Standes mit Fair 
Trade Produkten unter der Leitung von Frau Eppinger

- hälftige Bezuschussung eines weiteren Medienraumes
- Übernahme der Bewirtungskosten am Berufsinfotag 
-  Bezuschussung der Fahrtkosten des Junior Seminars so-
wie der Schulsanitäter zum Landeswettbewerb

-  und mit rund 2000 Euro wurden mehrere Schülerinnen und 
Schüler durch Zuschüsse bei Studienfahrten und Aufent-
halten in Schullandheimen unterstützt

Unsere Mitgliederzahl liegt aktuell bei 336 Mitgliedern (Stand 
Januar 2019) und hat noch Luft nach oben. 
Der Vorstand und die Kassenwartin wurden einstimmig für 
das Jahr 2018 entlastet.
Bei den Neuwahlen wurden die Funktionen wie folgt besetzt:
•	1. Vorsitzende: Kerstin Meinig 
•	2. Vorsitzende: Dominique Schünhof
•	Kassenwartin: Katja Spalthoff
•	Schriftführerin: Katharina Ruder 
•	Beisitzer: Sabine Beck, Ingrid Schröder, Manuela Dill, Bet-
tina Richert, Silke Müller-Hoffmann, Stefanie Schwarz, Ale-
xandra Decker

Es wurden bereits einige Förderanträge für das Jahr 2019 
gestellt, so bekommen die Schulsanitäter finanzielle Hilfe bei 
der Anschaffung der Pullover mit dem Logo des Schulsani-
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tätsdienstes. Ebenso werden erneut die Referentengelder für 
die Suchtprävention übernommen, sowie die Qualipässe für 
die neunten Klassen. 
Vielen Dank an die Förderer und Mitglieder des Förderver-
eins für Ihre Unterstützung. Nur durch Sie und engagierte 
Eltern, die auch Mitglied im Förderverein werden, können wir 
auch in Zukunft weiterhin tolle Projekte für die Schülerinnen 
und Schüler ermöglichen.
Herzliche Grüße und vielen Dank für Ihr Vertrauen,
Kerstin Meinig

Willy-Brandt-Realschule

Einladung zur Informationsveranstaltung für Eltern Klasse 
4 am Samstag, 23. Februar 2019, Beginn um 10 Uhr
Wir laden die Eltern der Grundschulen Klasse 4 mit Ihren 
Kindern herzlich zu unserer Informationsveranstaltung 

„Die Realschule 2019/20:  
Neue Angebote und bewährte Konzepte“

ein.
Wir freuen uns, Ihnen und Ihrem Kind das Profil unserer 
Realschule vorzustellen: Der bilinguale Zug Klasse 5 - 10, 
die Profilwahl in Klassenstufe 5/6: mehr Sport, Musik oder 
Bildende Kunst, das Ganztagesangebot in Klassenstufe 5/6 
(GTS-Klasse), Kurse und Projekte zur Förderung und For-
derung besonders leistungsstarker Schüler/-innen, digitale 
Schule: Unterricht mit iPads im Schul-WLAN und die inter-
essanten AGs: z. B. Fechten, Schulgarten, KungFu, Bienen-
AG. Daneben werden wir die bewährten Wahlpflichtfächer 
(ab Klasse 7) „Technik“, „Alltagskultur, Ernährung und Sozia-
les“ (AES) und das Fach „Französisch“ vorstellen. 
Lehrerinnen und Lehrer, die Schulleitung, Elternvertreter und 
der Förderverein freuen sich auf Ihr Kommen!
Wichtig: Bitte seien Sie pünktlich um 10 Uhr in der Aula 
des Bildungszentrums. Wir starten mit einer gemeinsamen 
Einführung! Ende ca. 12 Uhr
Mit freundlichen Grüßen
Dieter König, Realschulrektor

Theater gegen Extremismus
Mitte Januar hatten die neunten Klassen der Willy-Brandt-
Realschule zwei besondere Veranstaltungen, welche im Rah-
men des Projekts „Achtung?!“ stattgefunden haben. Zum 
einen durften die Schülerinnen und Schüler an einer The-
ateraufführung teilnehmen, zum anderen fand in jeder der 
Klassen eine zweistündige Nachbereitung statt. Das Theater-
stück „Achtung?!“ der Gruppe Courage will auf Extremismus 
aufmerksam machen. Es handelt sich dabei um eine lan-
desweite Initiative, die dennoch etwas sehr Besonderes für 
uns war. Denn im Enzkreis war die Willy-Brandt-Realschule 
die einzige Schule, die das Glück hatte, die Aufführung zu 
sehen. Initiiert wurde das Projekt durch das Polizeipräsidium 
Karlsruhe und die Landeszentrale für politische Bildung.
In der Aufführung ging es um eine enge Freundschaft zwi-
schen einem deutschen Mädchen und einem Jungen, der 
türkischstämmige Eltern hat. Während Lina in ein anderes 
Bundesland umziehen muss und dort neue Freunde aus der 
rechtsradikalen Szene kennenlernt, findet Tarek Anschluss in 
einer islamistischen Gruppierung, wo er Antworten auf seine 
Fragen bekommt und schnell ein Zugehörigkeitsgefühl ent-
wickelt. Die beiden Hauptdarsteller entwickeln sich während 
des Stückes in verschiedene Richtungen und dennoch in 
dieselbe. Durch die verschiedenen und extremen Meinungen, 
die gegensätzlicher nicht sein könnten, verändert sich auch 
ihre Freundschaft. Als sich die Beiden nach einer längeren 
Zeit wiedersehen, kommt es zu einem heftigen Streit, der 
damit endet, dass sie sich übel beschimpfen und aufein-
ander losgehen. Durch die gegensätzliche Radikalisierung 
scheint kein konstruktives Gespräch mehr möglich zu sein.
Das Stück sollte den Schülerinnen und Schülern die Stra-
tegien näherbringen, mit denen radikale Gruppierungen ver-
suchen, die Jugendlichen für sich zu gewinnen. Das Ziel 
des Projekts war es, die Jugendlichen gegen extremistische 
Tendenzen stark zu machen und sie zur Selbstreflexion und 
Selbstkritik anzuregen, um sich auf die vielversprechenden 

und auf den ersten Blick sinnstiftenden Verlockungen nicht 
einzulassen.
Dass sich jeder Mensch einmal alleine fühlt, nach Antwort 
oder dem Sinn des Lebens sucht, ist klar. Das Stück bringt 
deutlich zum Ausdruck, dass es jedoch niemals eine Lösung 
sein kann, sich auf eine bestimmte Meinung zu versteifen 
und sich von seiner Persönlichkeit, den eigenen Werten und 
Moralvorstellungen zu entfernen, um Teil einer bestimmten 
Gruppe zu sein. Ebenso wurde deutlich, dass Freundschaf-
ten, die auf einer einzigen Ideologie und radikalen Einstellun-
gen beruhen, kritisch hinterfragt werden sollten.
Ich freue mich sehr, dass die Jugendlichen der Willy-Brandt-
Realschule die Chance hatten, sich mit dem überaus wichti-
gen Thema zu beschäftigen und mit dem Theaterstück einen 
Unterricht der besonderen Art miterleben durften.
Verena Gläser, Schulsozialarbeiterin vom Verein miteinander-
leben

Keine Hektik am Kassenband –
Die Abschlussklasse 10d unterstützt die Kunden beim 
Eintüten im EDEKA Schröter in Königsbach

Keine Hektik am Kassenband –  
Die Abschlussklasse 10d unterstützt die Kunden beim Eintüten im EDEKA 
Schröter in Königsbach  

Mit bunten Plakaten, kreativen Buttons, 
klasseninternen Abschlusspullis, einem 
Verkaufstisch mit allerlei selbst gebackenen 
Leckereien und einem strahlenden Lächeln 
zogen die engagierten Schülerinnen und 
Schüler die Aufmerksamkeit der Kunden auf 
ihre sorgfältig geplante Aktion am 
Jahresende. Zahlreiche Kunden nahmen 
das Angebot der Abschlussklasse dankend 
an und ließen ihren Einkauf von den eifrigen 
Schülerinnen und Schülern einpacken, so 
dass der sonst mit Stress verbundene Einkauf 
vor Weihnachten bzw. Silvester ausblieb. Auf 
Wunsch trugen die Helfer/innen die 
vollbepackten Einkaufstaschen sogar bis 
ans Auto. Die Kunden bedankten sich im Gegenzug mit einer kleinen Spende für die 
Klassenkasse. Die nicht weniger fleißigen und engagierten Eltern sorgten 
währenddessen mit Punsch und selbstgebackenen Köstlichkeiten für das leibliche 
Wohl der Kunden. Durch das Ermöglichen der Spendenaktion von Seiten der 
Geschäftsführung sowie der freundlichen Unterstützung des Mitarbeiterteams des 
EDEKA Aktiv-Markts Schröter als auch durch die wohlgesinnten Spender/innen und das 
außerordentliche Engagement der Schüler/innen und Eltern wurden die zwei 
Samstage zu einem großen Erfolg. Der Erlös kommt neben der Finanzierung der im Juni 
anstehenden Abschlussfahrt nach Oberstdorf auch dem Kinder- und Jugendhospiz 
Sterneninsel Pforzheim und Enzkreis e.V. zugute.  

Lara Sprügel (Klassenlehrerin) 

 

Mit bunten Pla-
katen, kreativen 
Buttons, klas-
seninternen Ab-
s c h l u s s p u l l i s , 
einem Verkaufs-
tisch mit allerlei 
selbst gebacke-
nen Leckereien 
und einem strah-
lenden Lächeln 
zogen die enga-
gierten Schülerin-
nen und Schüler 
die Aufmerksam-
keit der Kunden 
auf ihre sorgfältig 
geplante Aktion 
am Jahresende. 
Zahlreiche Kunden nahmen das Angebot der Abschlussklas-
se dankend an und ließen ihren Einkauf von den eifrigen 
Schülerinnen und Schülern einpacken, so dass der sonst mit 
Stress verbundene Einkauf vor Weihnachten bzw. Silvester 
ausblieb. Auf Wunsch trugen die Helfer/innen die vollbe-
packten Einkaufstaschen sogar bis ans Auto. Die Kunden 
bedankten sich im Gegenzug mit einer kleinen Spende für 
die Klassenkasse. Die nicht weniger fleißigen und engagier-
ten Eltern sorgten währenddessen mit Punsch und selbstge-
backenen Köstlichkeiten für das leibliche Wohl der Kunden. 
Durch das Ermöglichen der Spendenaktion von Seiten der 
Geschäftsführung sowie der freundlichen Unterstützung des 
Mitarbeiterteams des EDEKA Aktiv-Markts Schröter als auch 
durch die wohlgesinnten Spender/innen und das außeror-
dentliche Engagement der Schüler/innen und Eltern wurden 
die zwei Samstage zu einem großen Erfolg. Der Erlös kommt 
neben der Finanzierung der im Juni anstehenden Abschluss-
fahrt nach Oberstdorf auch dem Kinder- und Jugendhospiz 
Sterneninsel Pforzheim und Enzkreis e.V. zugute.

Lara Sprügel (Klassenlehrerin)

Förderverein der
Willy-Brandt-Realschule
Königsbach-Stein e.V.

Der Förderverein der Willy-Brandt-Realschule Königsbach 
wächst weiter:  
 Die 5. Klassen haben zahlreiche neue Mitglieder/innen 
geworben und erhalten als Dank ein Preisgeld.
Auch die diesjährigen 5. Klässler stellten sich der traditionel-
len Challenge des Fördervereins, neue Mitglieder zu werben.
Die bilinguale Klasse 5b mit Klassenlehrerin Stephanie Fuchs 
geht dieses Jahr mit neun neuen Mitgliederinnen und Mit-
gliedern als Sieger aus dem Mitgliederwettbewerb hervor. 
Die Klasse nimmt freudig das wohlverdiente Preisgeld in 
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Höhe von 150 € von der ersten Vorsitzenden des Förder-
vereins Tanja Hennefarth entgegen, welches die Klasse zum 
Teil für die anstehende Schulhausübernachtung einsetzen 
möchte. Den zweiten Preis gewann die Klasse 5d unter der 
Leitung von Herrn Carsten Simon mit fünf neuen Mitgliede-
rinnen und Mitgliedern. Ihnen überreichte Frau Tanja Hennef-
arth ebenfalls ein vom Förderverein gespendetes Preisgeld 
von 100 € für die Klassenkasse.

 

Der Förderverein der Willy-Brandt-Realschule Königsbach wächst weiter: Die 5. Klassen 
haben zahlreiche neue Mitglieder/innen geworben und erhalten als Dank ein 
Preisgeld. 

Auch die diesjährigen 5. Klässler stellten sich der traditionellen Challenge des 
Fördervereins, neue Mitglieder zu werben.  
Die bilinguale Klasse 5b mit Klassenlehrerin Stephanie Fuchs geht dieses Jahr mit neun 
neuen Mitgliederinnen und Mitgliedern als Sieger aus dem Mitgliederwettbewerb 
hervor. Die Klasse nimmt freudig das wohlverdiente Preisgeld in Höhe von 150€ von der 
ersten Vorsitzenden des Fördervereins Tanja Hennefarth entgegen, welches die Klasse 
zum Teil für die anstehende Schulhausübernachtung einsetzen möchte. Den zweiten 
Preis gewann die Klasse 5d unter der Leitung von Herrn Carsten Simon mit fünf neuen 
Mitgliederinnen und Mitgliedern. Ihnen überreichte Frau Tanja Hennefarth ebenfalls 
ein vom Förderverein gespendetes Preisgeld von 100€ für die Klassenkasse.  

 

 

 

Frau Tanja Hennefarth heißt hiermit alle neuen Vereinsmitglieder herzlich willkommen 
und bedankt sich bei Ihnen für die Unterstützung der Vereinstätigkeit. Dank der vielen 
Mitgliederinnen und Mitglieder kann der Leitspruch des Fördervereins: „Die Ausbildung 
unserer Kinder liegt nicht nur in den Händen der Schule, sondern auch bei jedem von 
uns" umgesetzt werden, so dass die Schülerinnen und Schüler in vielerlei Hinsicht 
Förderung erfahren.    

Lara Sprügel  

 

Die Klasse 5b mit Klassenlehrerin Frau Stephanie Fuchs ist 
Sieger des Mitgliederwettbewerbs und nimmt freudig den 
Geldpreis in Höhe von 150€ entgegen.  

 

Die Klasse 5d und ihr Klassenlehrer Herr Carsten Simon 
freuen sich über den zweiten Preis, der ihnen 100€ für die 
Klassenkasse einbringt.  

 

Die Klasse 5b mit Klassenlehre-
rin Frau Stephanie Fuchs ist Sie-
ger des Mitgliederwettbewerbs 
und nimmt freudig den Geldpreis 
in Höhe von 150 € entgegen.

Die Klasse 5d und ihr Klassen-
lehrer Herr Carsten Simon freu-
en sich über den zweiten Preis, 
der ihnen 100 € für die Klassen-
kasse einbringt.

Frau Tanja Hennefarth heißt hiermit alle neuen Vereinsmit-
glieder herzlich willkommen und bedankt sich bei Ihnen 
für die Unterstützung der Vereinstätigkeit. Dank der vie-
len Mitgliederinnen und Mitglieder kann der Leitspruch des 
Fördervereins: „Die Ausbildung unserer Kinder liegt nicht nur 
in den Händen der Schule, sondern auch bei jedem von uns" 
umgesetzt werden, so dass die Schülerinnen und Schüler in 
vielerlei Hinsicht Förderung erfahren.

Heynlinschule Stein

Anmeldung der Grundschüler/innen für die 5. Klasse der 
Werkrealschule an der Heynlinschule Stein
Die Schüler und Schülerinnen für die 5. Klasse der Werkre-
alschule für das Schuljahr 2019/2020 können von den Er-
ziehungsberechtigten unter Vorlage von Blatt 4,5 und 7 der 
Grundschulempfehlung (Bestätigung der Grundschule) an fol-
genden Tagen im Sekretariat der Heynlinschule Stein ange-
meldet werden: Mittwoch, 13.03.2019 08.00 Uhr – 11.30 Uhr 
und Donnerstag, 14.03.2019 08.00 Uhr – 11.30 Uhr. Sollten 
diese Termine aus arbeitstechnischen Gründen nicht wahr-
nehmbar sein, können Alternativtermine unter Tel. (07232) 
2564 im Sekretariat vereinbart werden.
Stefanie Mühlschlegel Konrektorin

Parteien

Freie Wähler Eisingen

Der Gemeinderat und die Verwaltung der Gemeinde Eisin-
gen arbeiten schon viele Jahre sehr gut und konstruktiv 
zusammen. Die Fraktionen der Freien Wähler und der CDU, 
und bis zur letzten Wahlperiode auch die Fraktion der Ak-
tiven Bürger Eisingen, pflegten und pflegen ein sachliches 
und respektvolles Miteinander. Ziel ist immer, die Interessen 
unserer Gemeinde zu verfolgen und unsere Infrastruktur zu 
erhalten bzw. zu verbessern.
Trotz der vergleichsweise schlechten wirtschaftlichen Voraus-
setzungen mit fehlenden Gewerbeflächen wurden in Eisingen 
in den letzten Jahrzehnten viele Großprojekte wie die neue 
Sporthalle, die zentrale Enthärtungsanlage für unser Trink-

wasser, die Kitaerweiterung im Waldpark, das neue Feuer-
wehrhaus, der Hortumbau an der Grundschule und aktuell 
der Neubau der evangelischen Kindertagesstätte geplant und 
ausgeführt. Dies alles konnte bisher ohne Kreditaufnahmen 
finanziert werden, da Verwaltung und Gemeinderat stets 
sparsam und verantwortlich mit den zur Verfügung stehen-
den Finanzmitteln umgehen. Seit Februar ist die Gemeinde 
sogar schuldenfrei.
Alle Fraktionen hatten und haben stets das Wohl der Ge-
meinde Eisingen vor Augen und führen keinen Kleinkrieg 
untereinander wie in vielen Umlandgemeinden und der Stadt 
Pforzheim. 
Ein harmonisches Miteinander bringt Eisingen voran, Streite-
reien und Uneinigkeit führen zu Stillstand.
Das heißt aber nicht, dass über kontroverse Themen nicht 
intensiv diskutiert wird. Kommen Sie zu den Sitzungen ins 
Feuerwehrhaus und überzeugen Sie sich. „Abgenickt“ wer-
den nur Tagesordnungspunkte, die uns keine Wahl lassen, 
weil z.B. vom Gesetzgeber einzuhaltende Richtlinien vorge-
geben sind.
Für alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ist jedes Mitglied des 
Gemeinderats immer ansprechbar, um Hintergrundwissen zu 
vermitteln oder aktuelle Entscheidungen zu erklären. Bitte 
sprechen Sie uns jederzeit an. Ferner sind wir immer emp-
fänglich für sachliche Kritik und konstruktive Vorschläge. Wir 
stehen auf der Seite der Bürgerinnen und Bürger und sind 
nicht „die da oben“. Wir sind gewählte Bürgerinnen und 
Bürger, die für Eisingen ihr Bestes geben.
Die Freien Wähler Eisingen suchen immer interessierte Per-
sonen, die das Gemeindeleben in Eisingen mitbestimmen 
wollen. Nutzen Sie die Möglichkeiten der parlamentarischen 
Demokratie und reden Sie mit.
gez. Markus Dunkel

Einladung 
Am 07.03.2019 findet um 19.00 Uhr im FSV Clubhaus un-
sere Nominierungsversammlung für die Kommunalwahl 2019 
statt. 
Die Vorstandschaft bittet um vollzählige Teilnahme. 
Mit freundlichen Grüßen 
Markus Dunkel 
1. Vorsitzender 

Bündnis 90 / Die Grünen

Nachdem wir die Aufstellung unserer Grünen Liste zur Ge-
meinderatswahl Königsbach-Stein gestemmt haben, wollen 
wir die nächste reguläre Mitgliederversammlung des Ortsver-
bandes einberufen – und zwar:

Montag, den 18. Februar 2019 – um 19 Uhr
in Ispringen – Gasthaus Lamm, Ersinger Straße 1
Auf der Tagesordnung stehen u.a.
–  Satzungsänderung
–  Rückblick und Rechenschaftsbericht
–  Schatzmeister-Prüfbericht
–  Entlastung von Vorstand und Schatzmeister
–  Vorstandsneuwahl
–   Kreistagswahl – Vorstellung der Kandidaten*innen unseres 

Wahlkreises IV
–  Europawahl - Vorbereitungen
–  Aktuelles aus den Gemeinden des Ortsverbandes
–  Jubiläen und Aktivitäten zu
–  25 Jahre Ortsverband Kämpfelbachtal und
–   40 Jahre Kreisverband

Wir freuen uns auf einen regen, spannenden Austausch 
unserer Mitglieder - auch interessierte Menschen sind uns 
herzlich willkommen. 
Für den Vorstand:
Linda Bahlo
www.grune.kaempfelbachtal.de
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Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen
Der Sozialverband VdK OV Eisingen informiert:
Wichtiges BGH-Urteil für Heimbewohner
Der Bundesgerichtshof (BGH) entschied, dass Bewohner ei-
nes Pflegeheims beim vorzeitigen Heimwechsel nicht dop-
pelt Miete zahlen müssen. Denn das Gesetz schreibe für 
Bezieher von Leistungen der gesetzlichen Pflegeversicherung 
nur eine taggenaue Abrechnung vor (Az.: III ZR 292/17). 
Auch wenn der Heim- und Betreuungsvertrag erst zum Mo-
natsende gekündigt wurde, könne der Heimbetreiber beim 
vorzeitigen Auszug des Bewohners nur die Vergütung bis 
zum Auszugstag verlangen. Im zugrundeliegenden Fall hatte 
ein MS-Patient seinen Heimvertrag zum Monatsende gekün-
digt, weil er in ein Spezialheim für Multiple-Sklerose-Kranke 
umziehen wollte. Da dort ein Platz jedoch kurzfristig früher 
frei wurde, zog der Betroffene entsprechend früher um und 
wollte daher die komplette Monatsvergütung in seinem bis-
herigen Heim nicht mehr entrichten – zu Recht, so die BGH-
Richter.  (Quelle VdK Pressemitteilungen) 

Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm 07232 / 800 20     
Sieglinde Lukas-van Rieth: 07232 / 81781                         
VdK- Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis 07231 / 155 42 57
Bissinger Straße 10 a
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten:  Mo. 14.00- 17.00 Uhr& Mi. 9.00 – 12:30 Uhr 

und nach telefonischer Vereinbarung.
VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim 07231 / 56 61 89 0
Bissinger Straße 10 a
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten:   Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00- 16.00 Uhr 

& Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung!

Fußballsportverein e.V.
1910 Eisingen

Rückblick:
Riesenspaß in der Halle: vorletzten Samstag hat der FSV in 
der Bergäckerhalle den „5. XmasCup“ ausgespielt. Bei die-
sem vereinsinternen Turnier unter Leitung von Maren Waibel 
hatten alle großen Spaß, wie man auf unserem Foto sehen 
kann. Sieger wurde Joey Kiefer vor Benny Grimm und Patty 
Rygiel.

Vorschau
Vorbereitung auf Rückrunde gestartet: unsere Aktivität hat 
letzte Woche das Vorbereitungsprogramm auf die Rückrun-
de begonnen. Sowohl für die Erste als auch für die Zweite 
hat das Trainerduo Timo Penzinger und Tobias Herzog eine 
abgestimmte Mischung aus Trainingsabenden, Sportstudio-
besuchen und Testspielen zusammengestellt, ehe es am 10. 
März wieder um Punkte geht. Folgende Testspiele wurden 

für die Erste angesetzt: am Dienstag, 19.2. um 19:00 Uhr 
beim FC Ispringen, am Sonntag, 24.2. um 14:00 Uhr im 
Waldstadion gegen den SV Huchenfeld II und am Samstag, 
2.3. um 15:00 Uhr im Waldstadion gegen den VfB Gröt-
zingen. Am Sonntag, 10.3. steigt um 15:00 Uhr das erste 
Punktspiel nach der Winterpause im Waldstadion gegen die 
Spvgg Zaisersweiher. Die Zweite hat folgende Spiele ge-
plant: Samstag, 23.2. um 14:30 Uhr im Waldstadion gegen 
den SV Königsbach II und am Samstag, 2.3. um 14:00 Uhr 
beim Türk. SV Mühlacker II. Richtig los geht es dann -so 
wie bei der Ersten- am Sonntag, 10.3. um 13:00 Uhr, wenn 
es im Waldstadion gegen die SpVgg Zaisersweiher II um 
Punkte geht. Am kommenden Samstag steht in der Eisinger 
Sporthalle von 15-18 Uhr ein Hallentraining mit dem „Xmas-
Cup“ auf dem Programm.

Turnverein Eisingen
Seit 1891

TV Eisingen Frauen Stammtisch Ü 60
Herzliche Einladung zu unserem Stammtisch am 20. Februar 
2019.
Es ist der Karneval-Stammtisch - Kappen-Nachmittag und 
wir beginnen bereits um 14 Uhr.
Termin bitte beachten. Kappen, Hüte und Ähnliches sind für 
alle vorhanden.
Bringt gute Laune mit, dann wird das wieder ein toller 
Nachmittag.
Es freut sich auf euch
eure Erika

TVE SENIORENSTAMMTISCH
Der nächste Seniorenstammtisch findet am Donnerstag, dem 
14. Februar statt. Beginn ab 19:30 Uhr. Für unser Jahres-
essen am Samstag, dem 23.02. werden gerne noch Anmel-
dungen entgegen genommen. Jürgen A.

TV Eisingen
Wanderabteilung

Wanderung auf dem Panoramaweg bei Nöttingen!

Liebe Wanderfreunde des TV Eisingen,
wir treffen uns am Sonntag, dem 17. Februar 2019 um 
12:30 Uhr am Parkplatz zur „Alten Kelter“ und fahren nach 
Nöttingen. Dort Parken wir beim Stadion des FC Nöttingen. 
Über die Ranntalstraße führt uns der Wanderweg entlang der 
A 8 und der gelben Raute folgend in Richtung Ranntal bis 
zur „Großen Eiche“. 
Von dort geht der Weg leicht ansteigend durch den Wald. 
Nach Verlassen des Waldes empfängt uns ein schöner Aus-
blick oberhalb des Dietlinger Weinbergs auf mehrere Ort-
schaften bis hin zum Rande des Schwarzwalds. Danach 
wandern wir ein Stück auf der „Hochstraß“ bis zu einem 
Weg, der durch den Wald zum zweiten Aussichtspunkt ober-
halb von Ellmendingen führt. Weiter geht`s dann in Richtung 
Nöttingen. 
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Bevor wir über einen Wald- und Wiesenweg zurück zu un-
serem Startpunkt gelangen, macht der Panoramaweg mit 
einem weiteren Ausblick in Richtung Westen und Norden 
seinem Namen nochmals alle Ehren. Die Wanderstrecke ist 
ca. 9,5 km, die Wanderzeit mit Pausen 3,5 Std.
Die Wege sind weitgehend gut befestigt. Für die Schlussein-
kehr ist reserviert. Gäste sind wieder herzlichst willkommen.
Auf viele Mitwanderer/-innen freuen sich die Wanderführer 
Waltraud und Jürgen.

TV Jugendabteilung

Chorgemeinschaft "Eintracht"
Eisingen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 
22.02.2019 um 20.00 Uhr im Vereinsheim.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1.Vorsitzenden
4. Grußworte
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Aussprache zu den Berichten
10. Neuwahlen
11. Anträge
12. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis 15.02.2019 
schriftlich oder per Email bei dem 1.Vorsitzenden Reiner 
Melzig einzureichen (melzigs@t-online.de).
Sämtliche Mitglieder und Ehrenmitglieder sind herzlich ein-
geladen.
Der Vorstand

Musikalischer Stammtisch 60+
Die nächste Probe findet am Mittwoch, den 20. Februar 
2019 wir gewohnt ab 14.30 Uhr im Vereinsheim, Steiner Str. 
2 statt. Wir würden uns über jeden freuen, der einmal her-
einhören und vielleicht zukünftig einmal im Monat mitsingen 
möchte. ilo

KREUZFAHRT MIT „MEIN SCHIFF 4“ VON MALLORCA 
NACH HAMBURG VOM 10. - 20. MAI 2020
Für das Jahr 2020 plant die Chorgemeinschaft eine Schiffs-
reise von Mallorca rund um Westeuropa nach Hamburg.
Die Anreise beginnt bequem mit dem Transfer zum Flug-
hafen Stuttgart und dem anschließenden Charterflug nach 
Palma de Mallorca. Die Kreuzfahrt verbindet auf besondere 
Weise lebhafte Städte wie Malaga, Cadiz, Lissabon, Porto, 
La Coruna, Le Havre und Hamburg mit traumhafter Natur 
wie die Steilküste der Normandie. Während der Reise sind 
exklusive Ausflüge auf die Alhambra in Granada, in die 
Altstadt von Cadiz, in die portugiesische Hauptstadt Lis-
sabon und den Wallfahrtsort Santiago de Compostela ge-
plant. Genießen Sie dazwischen entspannte, unterhaltsame 
Stunden an Bord. Nach der atemberaubenden Einfahrt in 
den Hamburger Hafen können Sie während der Rückreise 
im modernen Reisebus die schönen Erinnerungen an die 
attraktiven Ziele in Spanien, Portugal und Frankreich Revue 
passieren lassen.
Chormitglieder und Gäste sind eingeladen zur Präsentation 
der Reise am Freitag, dem 15. Februar 2019 um 19:00 Uhr im 
Sängerheim, Steiner Str.2, 1. Stock (Eingang auf der Rück-
seite des Gebäudes). ilo

Jugendzentrum Eisingen

Unsere nächsten Aktivitäten
03. März 
Weißwurstfrühstück ab 10:30 Uhr, anschließend Wanderung 
zum Umzug nach Ersingen und dann After Show Party im 
Jugendzentrum

16. März
Traditioneller Spendentag
Party mit DJ Sven und Marco. Das Motto wird demnächst 
an gleicher Stelle veröffentlicht… auf jeden Fall für jedermann
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29. März 
Generalversammlung mit Neuwahlen
JuZe-Time ist, wenn das Licht im Schulhof brennt….
mittwochs und freitags auf jeden Fall… und sonst kommts 
drauf an!
Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 15 Jahre, junge Er-
wachsene und jung Gebliebene. Es erwarten euch Tischki-
cker - Dart - coole Musik - und NEU unsere eigene JUZE 
-PLAYSTATION!! - lockere Gespräche - in geselliger Runde.
Kommt vorbei…  wir freuen uns auf Euch
Colin Wiegand
1.  Vorstand

"FIB" Freundeskreis internationaler
Beziehungen Eisingen e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Freitag, 12.04.2019,
19 Uhr in der Bohrrainhalle (Kleiner Saal)

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1.Vorsitzenden
4. Bericht der Kassiererin
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens 
05.04.2019 schriftlich bei dem 1. Vorsitzenden , Prof. Dr. Wer-
ner Weisweiler, Goethering 107, 75196 Remchingen, oder per 
E-Mail an die FiB-Geschäftsstelle (geschaeftsstelle@fib-eisingen.
de) einzureichen.
Ute Lutz
FiB-Geschäftsstelle Eisingen

SKV Nüünerkiller 16 Eisingen e.V.

Erste Heimniederlage
Am Samstag, den 09.02.2019, hatten wir am 15. Spieltag 
die gemischte Mannschaft von SKC GN Lahr bei uns zu 
Gast.
Gegen diese Mannschaft hatten wir noch etwas gut zu 
machen. Waren es doch diese Frauen und Männer die uns 
die erste und bis dahin die einzige Niederlage in Offenburg 
zufügten. Startpaar auf unserer Seite waren Dieter Lehmann 
und Dirk Winter.
Bei Dieter lief es wie geschmiert und mit guten 450 Kegel 
beendete er sein Spiel.
Nicht so gut in denn ersten 50 Wurf verlief das Spiel von 
Dirk. Er konnte sich aber im 2. Durchgang fangen und mit 
375 Kegel verließ er die Bahnen. Mit einem Rückstand von 
3 Kegeln durften nun Klaus Winter und Rolf Czifra versu-
chen den Rückstand umzuwandeln. Rolf erspielte sich gute 
401 Kegel. Trotz einer Steigerung zum letzten Spiel mit 377 
Kegel von Klaus reichte es nicht um in Führung zu gehen. 
Der Rückstand wurde von Lahr sogar noch ausgebaut. An 
Tom Winter und Günter Frölich lag es nun dieses Spiel noch 
zu drehen.
Bei den ersten 50 Wurf von Tom sah es für uns noch rich-
tig gut aus, doch aus unerklärlichen Gründen brach er im 
2. Durchgang total ein und mit nur 392 Kegel beendete er 
den Wettkampf. Viel besser verlief das Spiel von Günter. 
Er konnte seinem Gegenspieler Kegel um Kegel abnehmen 
aber trotz dem harten Kampf mit guten 455 Kegel konnte 
er nicht so viel Kegel gut machen wie gebraucht wurden.
Somit wurde das erste Heimspiel mit 2450 zu 2481 unnötig 
verloren.
Jetzt wird es für uns richtig schwer den ersten Tabellenplatz 
zu behaupten.

Denn nun stehen 2 schwere Spiele an.
Am Sonntag, den 17.02.2019, steht dann das Nachholspiel 
vom 11. Spieltag gegen den Tabellen zweiten Ebersweier-
Gengenbach an. Diese Mannschaft ist sehr heimstark und 
wir können leider nicht in bester Mannschaftsstärke dort 
antreten.

Mitteilungen anderer Behörden

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Bis 13. Februar: Änderungen für Abfallgebühr 2018 und 2019 
melden
ENZKREIS. Änderungen in der Haushaltsgröße haben meist 
Auswirkungen auf die Abfallgebühren: „Wenn Sie zum Bei-
spiel im vergangenen Jahr Nachwuchs bekommen haben 
oder Ihr Kind ausgezogen ist, um in einer anderen Stadt 
ein Studium zu beginnen, sollten Sie uns dies melden“, bit-
tet Ewald Buck, Leiter des Amtes für Abfallwirtschaft beim 
Landratsamt Enzkreis.
Da die Abfallgebühren-Bescheide Ende März an die Haus-
halte verschickt werden, benötigt das Amt die Angaben zu 
Änderungen bei der Anzahl der Personen oder der Zahl 
der Haushalte bis zum 13. Februar. Nur dann können sie 
im aktuellen Bescheid noch berücksichtigt werden. „Haben 
wir alle Änderungen für 2018 zum Stichtag erfasst, dann 
entfallen eventuelle Änderungsbescheide“, betont Buck die 
beiderseitigen Vorteile. Neu ist, dass alle Haushalte in Mehr-
familienhäusern einen eigenen Bescheid über den Jahresbe-
trag bekommen.
Die Änderungen können mit einem eigens dafür entwickel-
ten Vordruck gemeldet werden, der bei allen Rathäusern 
im Enzkreis erhältlich ist. Auch formlose Schreiben, Faxe 
oder Mails sind möglich. Außerdem steht ein Vordruck im 
Internet unter www.enzkreis.de/Formulare im Serviceportal 
der Enzkreis-Homepage zur Verfügung. Für eine fehlerfreie 
Bearbeitung muss auf jeden Fall das Buchungszeichen des 
letzten Abfallgebühren-Bescheids angegeben werden.
Der Bescheid setzt sich aus den tatsächlichen Gebühren 
im Jahr 2018 und einer Vorausberechnung für 2019 zusam-
men. Die Gebühren bestehen aus einem Jahresbetrag, der 
abhängig ist von der Anzahl der Personen je Haushalt, und 
aus dem Leerungsbetrag, der abhängig ist von der Art der 
Mülltonnen und der Anzahl der Leerungen. Die Jahres- und 
Leerungsbeträge sowie ein Gebührenrechner sind auch auf 
der Entsorgungsplattform unter www.entsorgung-regional.de 
zu finden. 
Die Abfallgebühren-Veranlagung ist erreichbar unter Land-
ratsamt Enzkreis, Postfach 10 10 80, 75110 Pforzheim, per 
Fax an 07231 308-9446 oder per Mail an abfallwirtschaft@
enzkreis.de. Auskünfte zum Abfallsystem im Enzkreis gibt die 
Abfallberatung unter Telefon 07231 354838. (enz)

Sprechtag Bauernverband Enzkreis
Der Sprechtag des Bauernverbandes Enzkreis fin-
det am 28. Februar 2019, von 11.00 Uhr bis 
16.30 Uhr, in Raum 206 des Landwirtschaftsam-
tes Enzkreis, Stuttgarter Straße 23, in Pforzheim 
statt. Beratungen erfolgen unter anderem zur Hofübergabe 
oder zur Hofverpachtung und für alle Mitglieder zusätzlich 
zu allen Fragen rund um den landwirtschaftlichen Betrieb, 
wie beispielsweise landwirtschaftliche Bauvorhaben oder zu 
Verpachtungsfragen. Vorherige Terminvereinbarungen erfor-
derlich unter Tel.: 07131/888290.
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Aus den Nachbargemeinden

Infotag der Fritz-Erler-Schule 

Die Fritz-Erler-Schule führt am Samstag, den 16.02.2019, 
ihren jährlichen Infotag durch, um das umfangreiche Un-
terrichtsprofil der Schule allen interessierten Schülerinnen 
und Schülern sowie deren Eltern vorzustellen. Von 09:00 
bis 13:00 Uhr erhalten Besucher Einblick in das Angebot 
der verschiedenen Schularten. Lehrkräfte aus den Berei-
chen der zweijährigen Berufsfachschule für Wirtschaft, des 
sechsjährigen Wirtschaftsgymnasiums, des dreijährigen Wirt-
schaftsgymnasiums sowie der kaufmännischen Berufsschule 
geben fachkundig Auskunft zu Aufnahmevoraussetzungen, 
Anmeldemodalitäten, Inhalten und Abschlüssen in der jewei-
ligen Schulart. Darüber hinaus präsentieren sich zahlreiche 
Fachbereiche und Projekte. Außerdem besteht die Möglich-
keit, Klassenzimmer und Fachräume zu besichtigen sowie an 
„Probeunterrichtsstunden“ teilzunehmen. Vertreter der SMV 
und des Elternbeirates sind am Infotag ebenfalls als An-
sprechpartner anwesend. 
Näheres zum Programm finden Sie ab Donnerstag unter 
www.fes-pforzheim.de. 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen! 

Jehovas Zeugen Königsbach

75203 Königsbach-Stein, Allmendring 24
Der öffentliche Vortrag, zu dem wir am Samstag, um 18 Uhr, 
herzlich einladen, lautet: „Wahre Freundschaft mit Gott und 
dem Nächsten“.

FDP Königsbach-Stein

Freie Demokraten stellen Liste für Kreistagswahl auf – Elke 
Bohnenberger wird Spitzenkandidatin für den Wahlbezirk IV
Schweickert kommt zum Stammtisch nach Stein
Unser Vorstandsmitglied Elke Bohnenberger wurde bei der 
Wahlkreiskonferenz der FDP zur Listenaufstellung für die 
Kreistagswahl zur Spitzenkandidatin für den Wahlbezirk IV 
(Königsbach-Stein, Eisingen, Kämpfelbach, Ispringen) ge-
wählt. Sie befindet sich damit in hochkarätiger Gesellschaft. 
Für die acht Wahlkreise des Enzkreises wurden Oberbür-
germeister Frank Schneider (Mühlacker), Bürgermeister 
Hans-Peter Hopp (Knittlingen), Landtagsabgeordneter Prof. 
Dr. Erik Schweickert (Niefern-Öschelbronn), Elke Bohnenber-
ger (Königsbach-Stein), Rüdiger Fricke (Remchingen), Bär-
bl Maushardt (Straubenhardt), Bürgermeister Thomas Keller 
(Engelsbrand) sowie Bürgermeister Michael Seiß (Friolzheim) 
als Spitzenkandidaten der jeweiligen Wahlbezirke gewählt. 
Insgesamt wurden 74 Frauen und Männer als Kandidaten 
nominiert. „Es freut mich, dass wir so ein vielfältiges Team 
von Kandidaten und Kandidatinnen präsentieren können“, 
so der Vorsitzende der FDP-Kreistagsfraktion Prof. Dr. Erik 
Schweickert.
Die komplette Liste des Wahlkreises IV für die Kreistagswahl:
1. Elke Bohnenberger
2. Sascha Leonhard
3. Odin Bohnenberger
4. Enzo Di Grigoli
5. Marion Kabbe
6. Volker Molthan
7. Harmut Kabbe
8. Stephanie Hutmacher
9. Tobias Dreier
10. Wolfgang Proksch
Herzliche Glückwünsche vom Ortsverband und vielleicht se-
hen wir uns alle bei unserem traditionellen Stammtisch am 
Mittwoch, den 20. Februar, ab 19:00 Uhr, in der „Pizzeria 
Montana“, Karlsstraße 2, Ortsteil Stein, Königsbach-Stein. 
Unser Landtagsabgeordneter Prof. Dr. Erik Schweickert hat 

sich ja schon bereits angekündigt! Gäste sind selbstver-
ständlich herzlich willkommen. (ob)
im Rahmen der Veranstaltung können Bild- und Tonaufnahmen 
für Dokumentationszwecke gemacht werden. Mit ihrer Teilnah-
me erklären sich die Teilnehmer damit einverstanden, dass sie 
auf solchen, auch für die Veröffentlichung im internet vorgese-
henen Übertragungen, Video-Aufzeichnungen oder Fotografien 
abgebildet werden.
www.fdp-koenigsbach-stein.de

im Bild v.l.n.r.: Veit Kibele, Bertold „Bärli“ Lauser, Bärbl Maus-
hart, Prof. Dr. erik Schweickert, elke Bohnenberger, Dr. Hans-
Ulrich Rülke, Michael Seiß und Rüdiger Fricke

Imkerverein Oberer Pfinzgau e.V.

Gerd Krautmann, Pforzheimerstr.41, 75236 Kämpfelbach 
Tel. 07231/81509
E-Mail: gerdkrautmann@t-online.de
Kämpfelbach, den 11.02.2019
Betr.: Bestellung Varroabehandlungsmittel
Behandlungsmittel können nur noch von Imkerinnen und 
Imker bestellt werden, die mit einer Tierhalternummer beim 
Veterinäramt registriert sind. Die Tierhalternummer muss bei 
jeder Bestellung auf den Formularen angegeben werden. 
Außerdem muss jeder Imker bei der Abholung persönlich 
unterschreiben.
Für 2019 haben wir folgende Vorgehensweise festgelegt.
- Letzter Bestelltermin 28.02.2019
-  Bestellung per Überweisung auf unser Sonderkonto:       
DE77 6669 2300 0006 6784 16 bei der Volksbank Wilfer-
dingen-Keltern

-  Tierhalternummer, Völkerzahl sowie Menge und Be-
handlungsmittel müssen bei der Bestellung angegeben 
werden

-  Eigenhändige Unterschrift bei der Abholung
Wer noch keine Tierhalternummer hat, der sollte sie schnellst-
möglich beim Veterinäramt mit offiziellem Antragsformular 
beantragen oder wer sie vergessen hat, kann sie beim Ve-
terinäramt erfragen.
Ansprechpartner beim Veterinäramt sind Fr. Rentschler 
07231/3089382 oder Fr. Höhne 07231/3089537.

Die Preise sind :
60%ige Ameisensäure ad us. vet.
(je Liter) 3,70 €
Api Life Var
(1 Beutel mit 2 Verdunstungstafeln) 2,30 €
Oxuvar 5,7 % ad us. vet.
(1 x 275 g) 4,60 €

Mit freundlichen Grüßen
Gerd Krautmann

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden Sekunden! 112
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Deutsches Rotes Kreuz

Daniela Kneis
DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Kronprinzenstr. 22
75177 Pforzheim
Telefon: 07231/373-214
Mobil: 0172/7938270
Telefax: 07231/373-11-214
E-Mail:  d.kneis@drk-pforzheim.de, presse@drk-pforzheim.de
Internet: www.drk-pforzheim.de

Neues Wohnen 5.0
Lebensmodelle und familiäre Strukturen verändern sich. Sie 
haben aber auch einen großen Einfluss auf die individuel-
le Wohnsituation und die Möglichkeit, soziale Kontakte zu 
pflegen. Diskutieren und definieren Sie mit anderen, welche 
Struktur Sie Ihrem Alltag geben und welche Aktivitäten Sie 
starten wollen sowie wie viel Gemeinschaft Sie wollen bzw. 
brauchen. Stellen Sie offen Ihre Fragen an Experten, die Sie 
auf Ihrem Weg zu einem selbst gestalteten Leben in Würde 
und Gemeinschaft begleiten. 
Die Interessensgemeinschaft Neues Wohnen 5.0 trifft sich 
am 21.02.2019 ab 18:30 Uhr im consilio, Bahnhofstraße 86. 
Anmeldungen sind unter Tel.: 07041-8123310 oder per E-
Mail m.aichele@drk-pforzheim.de möglich. 

TRT Remchingen

Erster Formtest der Jugend beim Swim and Run in Darmstadt
Bei der diesjährigen Auflage des 13. Swim and Run in 
Darmstadt hat die Jugend vom TRT Remchingen in diesem 
Jahr 2019 erstmals seine Form für die diesjährige Wett-
kampfsaison getestet. Rund 400 Athleten, darunter auch vie-
le Kaderathleten, hatten sich für diesen Wettkampf, der vom 
DSW Darmstadt veranstaltet wird, gemeldet. Geschwommen 
wurde schon frühmorgens bei äußerst kalten Temperaturen 
in einer Traglufthalle. Nach einer Pause ging es mittels 
Jagdstart auf eine dem Alter entsprechenden Strecke in den 
Darmstädter Bürgerpark. Als Siegerin in ihrer Altersklasse 
(Schüler A) konnte Arwen Frey ihre starke Form unter Be-
weis stellen. Ein weiterer Podestplatz sicherte sich ihr Bruder 
Duncan (2. Platz) bei der Jugend A. Aber auch die anderen 
sehr starken Platzierungen und vor allem Wettkampfzeiten 
lassen viel Freude für die kommende Saison aufkommen. 
Einziger Wehmutstropfen des sonst sehr erfolgreichen Wo-
chenendes war, dass verletzungs- und krankheitsbedingt 
nicht alle Athleten an diesem Wettkampf teilnehmen konnten.

Ergebnisse der Athleten in ihren jeweiligen Altersklassen: 
500 m Schwimmen/5000 m Laufen: 2. FREY, Duncan 
24:17.38; 4. FLEIG, Sabrina 28:51.96; 5. KANJUH, Jasmin 
33:41.94; 6. KANJUH, Mario 25:27.00; 9. KIOCK, Maurice 
00:27:02.54
400 m Schwimmen/2000 m Laufen: 1. FREY, Arwen 14:06.62; 
5. FREY, Enya 13:54.81; 7. CONGIU, Alessia 14:55.71; 7. 
STREIN, Nelly 15:53.85; 16. PAULUS, David; 19. PAULUS, 
Simon 16:53.75 200 m Schwimmen/1000 m Laufen: 9. ST-
REIN, Clara 08:35.04

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Gedichte von unserer Leserin Christa Maria 
Beisswenger aus Leinfelden-Echterdingen:
„Die kleinen Dinge“
Oft freu‘ ich mich an kleinen Dingen,
schlicht zwischen all den großen schwingen.
Hör Regentropfen lustig springen

und Vogelstimmen froh erklingen,
die mich entzückt zum Lächeln bringen,
Gedanken, schlechte, niederringen.
Ich pfeif‘ ein Lied, hab‘ Lust zu singen.
Der Tag mag bestens nun gelingen.

„Zum Piepen“
Es unterhielten sich zwei Spatzen,
die hatten immer ‚was zu schwatzen;
und wie bei uns oftmals die Leute,
ging es zuerst ums Wetter heute;
dann um den Kumpel, der am Platzen;
gewiss erlegt wird von den Katzen.
Nach Klatsch und Tratsch, den keiner scheute,
verschwanden sie in ihrer Meute.

Schlafen will gelernt sein
Ein Drittel unseres Lebens verbringen wir im Schlaf. So gesehen 
ist es sehr sinnvoll, dafür zu sorgen, dass wir gesund schlafen. Hier 
einige Tipps!
•  Schlafenszeit einhalten, nicht nur Kinder! Wenn sich der Körper 

auf regelmäßige Schlafenszeiten einstellen kann, schläft man 
besser ein. Deswegen: Schlafenszeit +/-30 einhalten. Ganz wich-
tig aber auch: Immer zur gleichen Zeit aufstehen, selbst wenn 
man später ins Bett geht, spät einschläft oder zwischendurch 
länger wach liegt.

•  Abschalten: Licht, Fernseher und Geist! Das „Schlafhormon“ 
Melatonin wird in Abwesenheit von Licht, speziell von kaltem, 
blauem Licht, gebildet. Deswegen sollte man ab zwei Stunden 
vor dem Schlafengehen, wenn überhaupt, nur warmes, rötliches 
Licht anhaben. Die größte Lichtquelle in den meisten Haushal-
ten abends ist übrigens der Fernseher. Den lässt man am besten 
aus! Das hilft auch, damit der Körper zur Ruhe kommt. Das sollte 
auch passieren, bevor man ins Bett geht und nicht erst dann.

•  Wecker raus aus dem Schlafzimmer! Wer um 6:00 Uhr aufstehen 
muss und um 5:30 Uhr aufwacht und weiß, dass es 5:30 Uhr ist, 
schläft nicht wieder ein. So ist schon eine halbe Stunde Schlaf 
verloren gegangen. Wer sich an regelmäßige Schlafenszeiten 
hält, braucht in der Regel auch keinen Wecker zum Aufstehen. 
Zur Sicherheit den Wecker in eine Schublade oder unter das 
Bett. Hauptsache man weiß nicht wie viel Uhr es ist.

•  Wie man sich bettet, so liegt man! Richtig liegen ist wichtig und 
Bedürfnisse sind individuell. Grundsätzlich gilt: Ausreichend 
Platz und eine eigene Matratze sind wichtig. Die Auswahl der 
richtigen Matratze ist eine Wissenschaft für sich. Am besten man 
lässt sich im Fachgeschäft beraten und liegt Probe – nach Mög-
lichkeit zu Hause über mehrere Nächte.

•  Heiße Nächte im kalten Winter! Auch die richtige Schlafzim-
mertemperatur ist individuell. Die Faustregel „nicht zu heiß und 
nicht zu kalt“ sollte aber niemanden überraschen. Zwischen 16 
°C und 20 °C sollten nach Möglichkeit eingehalten werden. Eine 
dickere oder dünnere Decke kann weitere Bedürfnisse ausglei-
chen.

Natürlich ist das nicht alles. Für diejenigen, die mehr über gesun-
den Schlaf erfahren wollen, hat die Literatur so einiges zu bieten.

Eine kleine Auswahl gibt es hier:
„Schlaf wirkt Wunder“ von Hans-Günter Weeß
„Meine sanfte Medizin für einen guten Schlaf“ von Dr. med. Fran-
ziska Rubin
„Schlaf erfolgreich trainieren“ von Tilmann Müller und Beate Pa-
terok

Experte: Dr. Hans-Günter Weeß, Leiter der Schlafmedizin am 
Pfalzklinikum
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


